
Waldlauf beim Kanu-Club
Der Linden-Dahlhauser Kanu-Club nimmt seit vielen Jahren an der Wald-
laufserie des Bezirkes Ruhr-Wupper teil. Jetzt fand die Veranstaltung
mal wieder beim LDKC in Dahlhausen statt. Auch die Aktiven des
LlDKC waren u,HteFden 330 gerne~deten;T~~lnehmem. Es gab zwei
RundkUFse init eitler Di'stanz von 50'o0uud 3000Metem. Dies war nur
möglich- durch den Einsatz vieler Mitglieder als Helfer, denen Ralf

, Höfgen (1.Vorsitzender) seinen Dank aussprach.
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~ • Beim Stand-Up-Paddling star-
: tet Milanka Linde in vier ver-
~ schiedenen Kategorien.

~ • Dabei kommt es immer be-
~ sonders auf das GI,eichgewicht
: an.

~ • Beim "Sprint" legen die Sport-
~ ler eine Strecke über 200 Meter
~ ohne Hindernisse zurück. Das
: "Technieal Race" führt über zwei
: bis fünf Kilometer um Bojen

herum. Gestartet wird an Land.
Beim .Long Distance Race" pad-
deln die Starter eine Strecke von
acht bis 16 Kilometern.

"Die nächs-
ten zwölf
.Monate wer-
den ein

Übergangsjahr, wäh-
rend ich ausprobier-
te, ob ich von dem
Sport leben kann."

: '

~ • Die Kategorie "Wave" ähnelt
.~ dem Wellenreiten mit einem
: Paddel.'50 idyllisch geht es nur beim Foto-Termin mit der WAZ zu. Milanka Linde vom Linden-Dahlhausener Kanu-Club ist

ansonsten mit dem Paddel und'dem Board schneller unterwegs. FOTO: VLADIMIR WEGENER / FUNKE FOTO SERVICES

sich. "Ich war bei einer Surfschule Surfer-Klischee lebe, weil ich bin viel
am Kemnader See. Als bei Flaute - unterwegs bin", sagt sie. Mitte No-
also wenig Wind "-keine Wellen vor:' . vember ging es für Wettkämpfe, Trai-
handen waren, haben wir mit dem ning und zum Arbeiten auf eine ka-
Paddeln angefangen", sagt sie. Kurz narische Insel. Ein Ziel fehlt Linde
darauf folgte der erste lokale Wett- aber noch auf der persönlichen Rei-

. kampf am Kemnader See. Mittler- seliste: "Ich möchte gerne noch
weile fährt-die l8-Jährige fast durch nach Neuseeland."
ganz Europa, um an Wettkämpfen Als ausgebildete Surflehrerin fi-
teilzunehmen. nanziert sich die Nachwuchssport-

Zum SUrfen, Wellenreiten und lerin die Reisen zu den Wettkämpfen
Paddeln geht es hauptsächlich nach eigenständig. Im nächsten Jahr
Spanieri, Portugal 'und Frankreich. möchte sie an der Euro-Tour - einer
Teilweise für mehrere Wochen. Reihe von Veranstaltungen im
"Meine Freunde sagen; dass ich das Stand-Up-Paddling - teilnehmen.

send. Sie hat allerdings die Qualifi-
kation für. die Weltmeisterschaft im
südamerikanischen EI Salvador ver-
passt. Nur die zwei besten deutschen
Starter dürfen sich mit der Weltelite
messen.

Die' Leidenschaft für den Wasser-
sport entwickehe sie früh. Schon als
kleines Kind wuchs siemit dem Was-
ser' auf. "Mein Vater hat meine
Schwester und mich schon als klei-
nes Kind immer zum Wellenreit~n
und Surfen mitgenommen." Das
Stand-Up-Paddling aber entdeckte
sie erst im Alter von zwölf Jahren für

"Die nächsten zwölfMonate werden
ein Übergangsjahr, während dem ich
ausprobierte, ob ich von dem Sport
leben kann", sagt sie.Und wenn es
mit dem Wassersport nicht funktio-
niert? "Dann würde ich vermutlich
Medizin studieren", sagt-Linde, die
sich auch für viele andere Sportarten
begeistern kann. "Zum Ausgleich
und zur Vorbereitung gehe ich Lau-
fen oder betreibe Krafttraining. Wa-
re ich nicht im Wasser aktiv; würde
ich klettern." Ihr Fokus für die Zu-
kunft liegt auf dem Surfen, Wellen-
reiten und dem Stand-Up-Paddlin '.

Milanka Linde

"Es ist ein tolles Gefühl, auf dem
Wasser zu sein", sagt sie, als sie wie- .
der auf dem Steg des Linden-Dahl-
hausener Kanu-Clubs steht, Board
UNd Paddel unter ihrem Arm. Zu-
letzt erreichte sie den dritten Platz
bei den Deutschen' Meisterschaften
im Stand-Up-Paddling.

"Ich bin in der Kategorie ;Welle'ge-
startet. Das ist vergleichbar mit Wel-
lenreiten - nur mit einem Paddel in
der Hand", sagt die l8-Jährige grin-


